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Obertshausen (ah) Das Spiel- 
und Sportfest für Kinder mit 
Handicap, das vom Kreis Of-
fenbach in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Obertshausen so-
wie dem Staatlichen Schulamt 
veranstaltet wurde, fand jetzt 
bereits zum 17. Mal statt. Auf 
dem Gelände des Sportzent-
rums Obertshausen hatten die 
rund 450 Mädchen und Jun-
gen, die eine Förderschule mit 
dem Schwerpunkt auf körper-
licher, motorischer oder geisti-
ger Entwicklung besuchen, viel 
Spaß. 
Die Kinder konnten an ver-
schiedenen Stationen ihre 
Fähigkeiten erproben, dar-
unter ein Rollstuhl-Parcours, 
Fußball-Kegeln, Gummistie-
fel-Weitwurf, Zielwerfen mit 
Basketbällen, Leitergolf oder 
das Wahrnehmungszelt, um 
nur einige der insgesamt 18 
Stationen zu nennen. Für ihre 

Teilnahme erhielten alle jun-
gen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer eine Medaille sowie 
eine Urkunde als Erinnerung 
an das Erlebnis. Bei der Eröff-
nung betonte Landrat Oliver 
Quilling, dass Inklusion nicht 
nur auf dem Papier existiere, 

sondern im Miteinander gelebt 
werde. Er hob hervor, dass spie-
lerische Wettkämpfe mit viel 
Spaß einen Raum schaffen, in 
dem Unterschiede keine Gren-
zen setzen, sondern Verbin-
dungen fördern – eine wichtige 
Botschaft für die Gesellschaft.

 Die Veranstaltung wurde zu-
dem von etwa 280 Schüle-
rinnen und Schülern der Ge-
org-Kerschensteiner-Schule 
unterstützt, die die Kinder an 
den einzelnen Stationen mit 
viel Einfühlungsvermögen 
und Geduld begleiteten. Damit 

setzten die jungen Helferinnen 
und Helfer ein beeindrucken-
des Zeichen für gelebte Inklusi-
on und das selbstverständliche 
Miteinander von Menschen 
mit und ohne Handicap. Oliver 
Quilling schloss seine Rede mit 

dem Hinweis, wie bedeutend 
es sei, Barrieren im Kopf abzu-
bauen: Wenn Kinder frühzeitig 
lernen, dass Vielfalt bereichert 
und Gemeinschaft stärkt, 
wächst ein offener Blick auf die 
Welt.�  (Fotos: ah)

Gute Stimmung beim Spiel- und Sportfest                                  
für Kinder mit Handicap

Rund 450 Mädchen und Jungen auf dem Gelände des Sportzentrums Obertshausen zu Gast

Obertshausen (ah) Trotz des 
etwas widrigen Wetters feier-
te die Evangelische Kirchen-
gemeinde Obertshausen rund 
um die Waldkirche fröhlich 
ihr Gemeindefest. Es begann 
mit einem Gottesdienst und 
danach warteten Herzhaftes 
vom Grill, Salate, Getränke, 
Kaffee und Kuchen auf die 
Gäste. Auch der Eine-Welt-Ki-
osk hatte geöffnet, der an 

diesem besonderen Tag Pro-
dukte aus dem Hilfsprojekt in 
Tansania (Malaika Afrika e.V.) 
verkaufte. Am frühen Nach-
mittag lockte die Agentur Far-
benfroh und der Waldkinder-
garten (SenseAbilityAcademy) 
die jüngsten Gäste mit krea-
tivem Kinderprogramm. Um 
15 Uhr lauschte das Publikum 
einer klangvollen Reise durch 
die Ukraine – die ukrainischen 

Freunde der Kirchengemeinde 
präsentieren Vielfalt und Lei-
denschaft ihrer Kultur. Das 
Ende der Veranstaltung wurde 
dann mit einem Konzert des 
Gospel- & Worship-Chors in 
der Waldkirche mit grooven-
den und auch besinnlichen 
Gospels und Worship Songs 
(deutsch und englisch), unter 
der Leitung von Oliver Pleyer, 
eingeläutet. 

Evangelische Kirchengemeinde    
feiert fröhliches Gemeindefest

Fröhlicher Gesang einer ukrainischen Kindergruppe.�  (Foto: ah)
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INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Die Oberärztinnen der Klinik präsentieren die
Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen zur
Verfügung.

Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Eine
Anmeldung
ist nicht

erforderlich

Hausen (NZO) In der Mitglie-
derversammlung des DRK 
Ortsvereines Hausen wurde 
neben den Berichten der ein-
zelnen Abteilungen auch ein 
Vorstand gewählt. 

Hier gab es Veränderungen. 
Neue Zusammensetzung im 
Vorstand des DRK Hausen. 
Neben dem wiedergewählten 
1. Vorsitzenden Elmar Fuß ist 
neu als 2. Vorsitzender Jürgen 

Aulbach, Jürgen Eberhardt 
wechselt vom 2. Vorsitzenden 
zum Kassenwart, weiterhin 
ist Beatrix Duttine-Eberhardt 
Schriftführerin, Inge Har-
tel und Michael Roman sind 
als Beisitzer wiedergewählt 
worden. Neu im Vorstand als 
weiteren Beisitzer dürfen wir 
Alexander Schulze begrüßen. 
Mit auf dem Bild ist auch der 
Ehrenvorsitzende Axel Schul-
ze. 	�  (Foto: DRK)

Veränderungen beim                   
DRK Hausen

Obertshausen (NZO) Seit An-
fang dieser Woche bis Mitte 
September findet im Auftrag 
der Malteser eine Werbe-
maßnahme für Fördermit-
gliedschaften in Offenbach, 
Obertshausen, Rüsselsheim 
und Darmstadt sowie den 
umliegenden Gemeinden 
statt. Fundraiser klingeln an 
den Haustüren und informie-
ren über die Aktivitäten vor 
Ort und im Verband sowie 
über die Möglichkeiten der 
finanziellen Unterstützung 
der Malteser. Die Fördermit-
gliedschaft wird über ein si-
cheres Online-System über 
Tablet-Computer geschlossen 
und erfolgt bargeldlos. Das 
Team trägt Malteser Oberbe-
kleidung und weist sich vor 
Beginn des Gesprächs mit ei-
nem Lichtbildausweis aus. Fi-
nanzielle Spenden werden bei 
den persönlichen Gesprächen 

nicht verlangt und nicht ent-
gegengenommen. Fördermit-
glieder sind für Hilfsorgani-
sationen eine der wichtigsten 
Einnahmequellen zur Finan-
zierung der ehrenamtlichen 
Dienste. Ihre regelmäßigen 
Förderbeiträge sind für die 
Malteser verlässlich und plan-
bar. In Mainz sind die Malte-
ser in vielen Diensten enga-
giert, wie beispielsweise mit 
dem Herzenswunschwagen, 
im Sanitätsdienst und Katast-
rophenschutz sowie der Seni-
orenarbeit.
Für Fragen rund um eine Mit-
gliedschaft oder einer Spende 
wenden sich Interessierte an 
die kostenlose Servicehotline 
unter Tel.: 0800 /5 470 470. 
Kontakt und Informationen: 
Malteser Hilfsdienst e.V., Jä-
gerstr. 37, 55131 Mainz, Tel: 
06131/2858 0, www.malte-
ser-mainz.de. 

Fundraiser im Auftrag der 
Malteser unterwegs

Spenden sind wichtiger finanzieller 
Baustein für Hilfsorganisationen  

Obertshausen (NZO) Die Klein-
kunst-Saison 2025/2026 star-
tet in Obertshausen wieder am 
Samstag, 18. Oktober, im Bür-
gerhaus Hausen. Zum Start heißt 
es: Bühne frei für Johannes Flöck 
mit seinem Programm „Schöner 
schonen – Humor für Hektikver-
weigerer“. Er sorgt mit Selbstiro-
nie und Lebensweisheiten für 
gute Laune. Sebastian Schnoy 
erklärt am Samstag, 22. Novem-
ber, auf unterhaltsame Weise wie 
Künstliche Intelligenz das Leben 

jedes Einzelnen auf den Kopf 
stellt. Am Donnerstag, 11. De-
zember, steht Stephan Bauer mit 
seinem Weihnachtsprogramm 
„Weihnachten fällt aus! Josef ge-
steht alles“ auf der Bühne und 
zeigt, wie es auch an Weihnach-
ten ordentlich was zu lachen 
gibt. Ab Januar 2026 folgen Ingo 
Oschmann (Freitag, 23. Januar), 
Hans Gerzlich (Freitag, 13. März) 
und Rena Schwarz (Samstag, 25. 
April) mit unterhaltsamen Stun-
den im Bürgerhaus.

Detaillierte Informationen zu 
den einzelnen Veranstaltun-
gen gibt es im Kleinkunst-Flyer, 
welcher ab Anfang Juli an alle 
Haushalte in Obertshausen ver-
teilt wird oder im Internet unter 
www.kultur-obertshausen.de zu 
finden ist.
„Wir haben wieder ein attrak-
tives Programm zusammenge-
stellt und hoffen, dass für jeden 
Geschmack etwas Passendes da-
bei sein wird“, sagt Bürgermeis-
ter Manuel Friedrich.
Die Preise für die einzelnen Ver-
anstaltungen liegen bei 22 Euro 
pro Abend im Vorverkauf. Kar-
ten für die Veranstaltungen im 
Vorverkauf gibt es im Kulturbüro 
Rathaus Beethovenstraße, an 
der Zentrale im Rathaus Schu-
bertstraße oder in der Büche-
rei Kirchstraße. Auch der On-
line-Verkauf über die Plattform 
Reservix ist wieder freigeschaltet.
Abonnements sind zum rabat-

tierten Preis von 109 Euro für 
Erwachsene und zum Preis von 
75 Euro für Schüler und Studen-
ten im Rathaus Beethovenstraße 
erhältlich.
„Es freut uns, dass wir unseren 
Gästen abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Stunden bieten 
können und wer nicht so lange 
warten möchte, um die Lach-
muskeln zu trainieren, kann ab 
sofort auch Karten für die dritte 
Obertshausener LachNacht am 
Freitag, 18. Juli, in den genann-
ten Vorverkaufsstellen zum Preis 
von 24 Euro erhalten“, ergänzt 
Fachbereichsleiter Jürgen Hof-
mann.
Interessierte, die gerne mehr über 
das neue Programm erfahren 
möchten oder sich bereits für ein 
Abonnement interessieren, kön-
nen sich unter Telefon: 7034111 
oder per E-Mail: kultur@oberts-
hausen.de an die Mitarbeiter im 
Kulturbüro der Stadt wenden.

Gute Laune für die Herbstmonate
Obertshausener Kleinkunst-Saison startet am 18. Oktober

Hausen (NZO) Hausen, 14. 
Juni – Der Minigolfplatz in 
Hausen verwandelte sich in 
einen lebhaften Treffpunkt für 
das traditionelle Sommerfest 
der 11 Babbscher. Trotz hoch-
sommerlicher Temperaturen 
herrschte eine ausgelassene 
und familiäre Atmosphäre, die 
Jung und Alt gleichermaßen 
begeisterte.
Besonders die kleinen Besu-
cher kamen voll auf ihre Kos-
ten: Eine Hüpfburg sowie eine 
Wasserrutschplane sorgten für 
willkommene Abkühlung und 
strahlende Kinderaugen, wäh-
rend die Jugendlichen und Er-
wachsenen sich auf die sport-
lichen Herausforderungen des 
Tages konzentrierten.

Höhepunkt des Nachmittags 
war der Minigolf-Narren-Cup, 
bei dem mit viel Humor und 
Ehrgeiz um die besten Schläge 
gekämpft wurde. Parallel dazu 
fand der mit Spannung erwar-
tete vereinsinterne Fahnen-
hochwurf-Wettkampf statt. 
Hier gab es einen neuen Rekord 
zu bejubeln: Bruno Scapolan 
warf seine Fahne über unglaub-
liche 8,50 Meter und stellte so 
die aktuelle Bestmarke des Ver-
eins auf .
Für die musikalische Unterma-
lung sorgten die Nodebabb-
scher, die mit ihren Klängen 
die gute Stimmung zusätzlich 
anheizten. Ein weiterer wich-
tiger Programmpunkt war die 
Ehrung langjähriger Mitglie-

der, die für ihr Engagement 
und ihre Treue zum Verein ge-
würdigt wurden.
Ein Blick in die Zukunft: Das 
neue Motto ist da! Neben den 
Feierlichkeiten wurde auch 
ein spannender Ausblick auf 
die kommende Kampagne ge-
geben. Das neue Motto der 11 
Babbscher lautet: „Terminal 11 

- The Sky is de Himmel!“ Mit 
diesem flugreise-inspirierten 
Thema dürfen sich die Mitglie-
der auf eine Kampagne voller 
Abenteuer und „himmlischer“ 
Momente freuen. Man darf ge-
spannt sein, mit welchen kre-
ativen Ideen die Babbscher in 
der nächsten Saison begeistern 
werden! � (Foto: privat)

Sommerfest der 11 Babbscher

Obertshausen (NZO) Kinder-
gartenkinder an einen verant-
wortungsvollen Umgang mit 
der Umwelt heranzuführen, 
ist eine bedeutende Aufgabe 
für Erzieherinnen und Erzie-
her. Deshalb findet jedes Jahr 
in der städtischen Kita Ro-
bert-Stolz-Straße ein Projekt 
statt, in dem Umweltbildung 
und Umweltwissen an die Kin-
der herangetragen werden.

Im vergangenen Sommer 
erhielt das Team in der Ro-
bert-Stolz-Straße beim Ab-
schiedsfest der Vorschulkin-
der ein Apfelbäumchen und 
ein kleines Insektenhotel ge-
schenkt. Dieses Insektenhotel 
gab den Startschuss für ein 
ganz besonderes Umweltpro-
jekt: „Blüten für Insekten“.
Am schnellsten lernen die 
Kinder Bewusstsein für Natur 
und Umwelt, indem sie selbst 
aktiv miteingebunden werden. 
Somit ging es im März 2025 
endlich los: Gemeinsam mit 
den Kindern wurde erarbei-
tet, welchen Nutzen Bienen 
und Insekten haben. Wie sieht 
eine Biene aus? Wie sammelt 
sie Pollen und Nektar und wa-
rum? Was würde passieren, 
wenn es keine Bienen mehr 

gebe?
Die wichtigste Erkenntnis: In-
sekten brauchen Blüten! Also 
wurden kleine freie Flächen 
auf dem gesamten Kitagelände 
bearbeitet und von Unkraut 
befreit. Die Kinder säten dort 
Blumensamen ein, den sie von 
zu Hause mitgebracht hatten. 
Die Aufgabe des täglichen Gie-
ßens und der Pflege der Pflan-
zen teilen sich Kinder und das 
Erzieherteam. Nun üben sich 

alle in Geduld, denn Blumen 
brauchen Zeit zum Wachsen.
Im Mai fand in der Kita Ro-
bert-Stolz-Straße eine The-
menwoche über Bienen und 
Umweltschutz statt. Der Höhe-
punkt war der Besuch bei einer 
Imkerin. Die Kinder konnten 
ein emsiges Bienenvolk beob-
achten und erfuhren, warum 
die Bienenkönigin die größte 
Biene ist, wie ein Bienenstock 
von innen aussieht und war-

um ein Imkeranzug so wichtig 
für Bienenzüchter ist. Durch 
ihre kindgerechte anschauli-
che Präsentation konnte die 
Imkerin die gesamte Kinder-
gruppe begeistern. Am Ende 
bekamen die kleinen „Biene-
nerforscher“ ein Glas Honig 
geschenkt. Dieser Honig wurde 
direkt am nächsten Tag von 
allen Kindergartenkindern ver-
kostet und für sehr lecker be-
funden.

Wie aus einem kleinen Geschenk                            
ein großes Projekt wurde

Kita-Kinder an der Robert-Stolz-Straße lernen Bewusstsein für Natur und Umwelt

Beim Besuch der Imkerin konnten die Kindergartenkinder ein großes Insektenhotel besichtigen. 
� Foto: Maike Simon
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ANKAUF VON:
● Schmuck
● Gold
● Silber
● Marken-Uhren
● Antiquitäten
● Münzen & Barren
● Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

Obertshausen (NZO) In Mei-
ningen stand wieder das tra-
ditionelle Hütesfest auf dem 
Programm: Vom 13. bis 15. 
Juni wurde in Obertshausens 
Partnerstadt Meiningen (Thü-
ringen) kräftig gefeiert. Zu den 
Gästen des festlichen Stad-
tumzugs der Vereine am 15. 
Juni gehörten auch Stadträtin 
Hildegard Knorr sowie Bürger-
meister Manuel Friedrich der 
Stadt Obertshausen, die der 
offiziellen Einladung von Mei-
ningens Bürgermeister Fabian 
Giesder folgten. Gemeinsam 
nahmen sie an den vielfältigen 
Feierlichkeiten teil.
Die Teilnahme unterstreicht 
die freundschaftlichen Be-
ziehungen und die lebendige 
Gemeinschaft zwischen den 
beiden Städten. Bürgermeister 
Manuel Friedrich zeigte sich 
begeistert von der festlichen 
Atmosphäre und dem kulturel-
len Austausch, der bei solchen 
Veranstaltungen im Mittel-
punkt steht. „Es ist eine schöne 
Gelegenheit, die Verbunden-
heit zwischen unseren Städten 
zu stärken und gemeinsam die 

Traditionen zu feiern“, sagt 
Manuel Friedrich. Auch Stadt-
rätin Hildegard Knorr betonte 
die Bedeutung des Austauschs: 
„Solche Veranstaltungen för-
dern das Verständnis und die 
Zusammenarbeit zwischen un-
serer Städte.“

Das Hütesfest in Meiningen ist 
ein bedeutendes Ereignis, das 
jährlich zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher anzieht 
und die kulturelle Vielfalt der 
Region und des Landkreises 
Schmalkalden-Meiningen wi-
derspiegelt. Die Teilnahme 

der Obertshausener Delegati-
on wurde von den Gastgebern 
sehr geschätzt und trägt dazu 
bei, die freundschaftlichen 
Bande weiter zu vertiefen.
Im Jahr 2026 sind gegenseitige 
Besuche im Rahmen der Städte-
partnerschaft geplant.

„Gemeinsam die Traditionen feiern“
Obertshausener Vertreter beim Hütesfest in Meiningen dabei

Zu Besuch bei Freunden: Bürgermeister Manuel Friedrich (Zweiter von rechts) und Stadträtin Hil-
degard Knorr (rechts) nahmen an den Festlichkeiten rund ums Hütesfest teil. Darüber freute sich 
auch Meiningens Bürgermeister Fabian Giesder (Vierter von rechts). � (Foto: Stadt Obertshausen)

Obertshausen (NZO) Das Kul-
tursommer-Programm in 
Obertshausen startet am Frei-
tag, 18. Juli, um 19.30 Uhr mit 
der dritten Obertshausener 
LachNacht auf dem Vorplatz 
am Bürgerhaus Hausen. Bei 
hoffentlich gutem Wetter war-
tet ein phänomenaler Mix aus 
Kabarett und Comedy auf alle 
Interessierten. Die Moderation 
des Abends übernimmt wieder 
der gut gelaunte Ole Lehmann, 
der sich sehr auf Obertshausen 
freut. „Das Publikum ist da im-
mer besonders fröhlich“, sagt 
Ole Lehmann. Und in Sachen 
Fröhlichkeit ist er Experte!
Der Eintritt für diese Show 
kostet 24 Euro im Vorverkauf 
und 26 Euro an der Abendkas-
se. Karten gibt es im Rathaus 
Beethovenstraße; an der Zent-
rale im Rathaus Schubertstraße 
und der Bücherei Kirchstraße. 
Der Online-Ticketverkauf ist 
bei reservix.de möglich. Wei-

tere Informationen und den 
Ticket-Link gibt es unter www.
kultur-obertshausen.de/kultur-
sommer. Bei Fragen können 
sich Interessierte auch an den 
Fachbereich Sport, Kultur und 
Bildung wenden unter Telefon: 
06104 7034111 oder per E-Mail: 
kultur@obertshausen.de.
Die Bewirtung der Gäste erfolgt 
wieder durch das Team von 
Sip&Dip.
Zur Verstärkung an diesem 
Abend hat sich der Moderator 
Ole Lehmann die folgenden 
Gäste eingeladen:
Jeder kennt Bauchredner, 
mit Murzarella alias Sabine 
Murza erleben Besucherinnen 
und Besucher die Kunst des 
Bauchgesangs. Sie singt nicht 
nur selbst, sie lässt ihre Pup-
pen singen. Die preisgekrönte 
Bauchsängerin, mit Wurzeln 
in Gelsenkirchen, ist in all ih-
rer Vielseitigkeit – zwischen 
musikalischer Professionalität, 

deftigem Ruhrwitz und per-
fekter Bauchrednerkunst – vor 
allem eins: ein Phänomen. 
Ohne Mühe haucht sie den 
Puppen herzerfrischende Indi-
vidualität und Leben ein. Sie 
sind der attraktive Höhepunkt 
einer Show voller Rasanz und 
in bester Comedy-Manier. Mit 
ihren Puppen begibt sich Sa-
bine Murza in witzige, wortge-
waltige Dialoge, unterbrochen 
von gelungener musikalischer 
Performance.
Jonas Greiner - aktuell, intel-
ligent und brüllend komisch. 
Er überzeugt mit seiner unver-
wechselbaren Art, mit spitzer, 
ironischer Gesellschaftskritik 
und lustigen Alltagsgeschich-
ten mit hochkarätigem und 
erfrischendem Humor. „Hatten 
Sie in letzter Zeit Stress, Ärger, 
Streit oder einen Gichtschub?“ 
Kein Problem: Jonas Greiner 
kann das alles zwar nicht ab-
nehmen, aber er bringt die 

Gäste sicherlich auf lustigere 
Gedanken und lässt sie die 
Schwierigkeiten des Alltags 
vergessen. Wie das klappt? In-
dem der 25-Jährige in seinen 
Erzählungen so ziemlich alles, 
was um ihn herum passiert, 
mit Humor nimmt. Und die 
Besucherinnen und Besucher 
nimmt er mit auf eine Reise 
durch Deutschland und um die 
Welt, durch das Hier und Jetzt 
und die Umstände der Zeit, in 
der sich sonst alle nur noch 
streiten.
Spätzle, Sex & Dolce Vita: Ro-
berto Capitoni führt ein Le-
ben zwischen Amore und 
Kehrwoche. Wir befinden uns 
im Jahre 1962 nach Christus. 
Ganz Schwaben ist von den 
Römern besetzt. Ganz Schwa-
ben? Nein! Ein von unbeugsa-
men Schwäbischen-Allgäuern 
bevölkertes kleines Städtchen 
hört nicht auf, dem Eindring-
ling Widerstand zu leisten. Zu-

schauerinnen und Zuschauer 
erfahren mehr über Robertos 
Kindheit, Schulbesuche, den 
ersten Kuss, seine Zeit als Punk 
und wie er zur Comedy kam. 
Und das Publikum lernt auch 
seinen Patenonkel auf Sizilien 
in Palermo kennen, wenn er 
Roberto, wieder einen seiner 
zahlreichen, gut gemeinten 
Tipps gibt, die aber leider nicht 
immer hilfreich im Leben wa-
ren. Roberto Capitoni fegt über 
die Bühne wie der Tasmanische 
Teufel - wie immer in 4D: Se-
hen, Hören, Fühlen, Lachen.
Nektarios Vlachopoulos ist 
Slampoet und Humorist, ehe-
maliger Deutschlehrer mit 
griechischem Integrationshin-
tergrund und in Zeiten, in de-
nen sich das brave Bürgertum 
angesichts einer immer schnel-
leren und lauteren Lebenswelt 
nach einfachen Lösungen 
sehnt, macht er endlich kei-
ne klare Ansage. Blitzschnell 

referiert der diplomierte Ho-
bbylexikograf und knallharte 
Straßenkabarettist über die 
randgesellschaftlichen Proble-
me der äußeren Mittelschicht. 
„Ein ganz klares Jein!“ ist das 
Manifest der Unverbindlich-
keit. Eine in Granit gemeißelte 
vorsichtige Handlungsempfeh-
lung für unentschlossene Dog-
matiker. Ein Muss für jeden, 
der nicht will. Also Stifte raus 
und hingelegt, prokrastinie-
ren kann man auch noch am 
nächsten Tag. Nektarios ver-
klärt jetzt Tacheles! Oder auch 
nicht. Er ist sich da nicht so 
sicher....
Das vollständige Kultursom-
mer-Programm finden Ein-
wohnerinnen und Einwohner 
von Obertshausen demnächst 
als Flyer im Briefkasten oder 
in den Rathäusern, Bücherei-
en und im Bürgerhaus sowie 
online auf www.kultur-oberts-
hausen.de.

Kultursommer startet mit der LachNacht
Comedy und Konzerte genießen / Auftakt am 18. Juli

Obertshausen/Berlin (NZO) 
Die Jahrestagung des Netz-
werks Junger Bürgermeisterin-
nen und Bürgermeister (NJB) 
fand in diesem Jahr in der Lan-
desvertretung Baden-Württem-
berg in Berlin statt. Als „Jun-
ge Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister“ versteht das 
Netzwerk alle, die bei ihrer ver-
gangenen Wahl jünger als 40 
Jahre alt waren. Bürgermeister 
Manuel Friedrich aus Oberts-
hausen nahm neben über 330 
Teilnehmenden ebenfalls an 
der zweitägigen Konferenz teil.
Die Jahreskonferenz 2025 war 
mehr als ein Treffen – sie war 
ein Statement. Gemeinsam mit 
Bürgermeisterinnen und Bür-
germeistern aus dem ganzen 
Bundesgebiet, Vertreterinnen 
und Vertretern aus Politik, 

Medien, Wirtschaft und Zivil-
gesellschaft hat das Netzwerk 
diskutiert, gestritten und Im-
pulse gesetzt. Im Zentrum: 
Kommunalfinanzen, Digitali-

sierung, Ehrenamt, Infrastruk-
tur, Bürokratieabbau – und die 
Frage, wie Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister die Städte 
und Gemeinden zukunftsfä-

hig machen und Demokratie 
im Alltag spürbar halten. Eine 
klare Botschaft: Ohne starke 
Kommunen keine starke De-
mokratie.

Prominente Gäste wie Kanz-
leramtschef Thorsten Frei, die 
langjährige Frankfurter Ober-
bürgermeisterin Petra Roth, 
die Chefin des Bundespräsi-

dialamtes Dr. Dörte Dinger 
oder WDR-Programmdirektor 
Jörg Schönenborn haben dem 
Netzwerk ihre Perspektiven 
mitgegeben – und aufmerksam 
zugehört, was den Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeistern 
im Rathausalltag bewegt.
„Workshops, Diskussionen und 
spontane Gespräche am Ran-
de haben mir gezeigt, die He-
rausforderungen ähneln sich 
deutschlandweit. Nur gemein-
sam können wir neue Ideen 
entwickeln, aber auch weiter-
hin lautstark und im Dialog 
in Berlin und Wiesbaden für 
mehr kommunale Handlungs-
spielräume und für unsere 
Städte und Gemeinden kämp-
fen“, berichtet Bürgermeister 
Friedrich nach der Teilnahme 
in Berlin.

Bürgermeister Manuel Friedrich vertritt Stadt Obertshausen
Jahrestagung: Über 330 junge Bürgermeisterinnen und Bürgermeister in Berlin

Es war ein intensiver Austausch unter den Teilnehmenden bei der diesjährigen Tagung des Netzwerks Junger Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister in Berlin. � (Foto: NJB/Liesa Johannssen-Koppitz)

Obertshausen (NZO) Bereits 
vor Anmeldschluss verkündet 
das Organisationsteam der 
städtischen Ferienspiele den 
Aufnahmestopp. Das sommer-
liche Ferienspielangebot ist 
restlos ausgebucht.

Sommerferien-
spiele sind restlos                       

ausgebucht

Obertshausen (NZO) Gemäß 
der gültigen Friedhofsordnung 
der Stadt Obertshausen müssen 
Blumen, Kränze, Grabgebinde 
und ähnlicher Grabschmuck 
sowie Kerzen und Grablampen 
auf/an den Rasen- Urnenrasen- 
und Urnenbaumgrabstätten 
sowie vor den Urnenwänden 
beziehungsweise Stelen 14 Tage 
nach der jeweiligen Bestattung 
von den Nutzungsberechtigten 
entfernt werden.

Daher möchte die Stadt Oberts-
hausen alle Nutzungsberech-
tigten an diese Vorgabe erin-
nern und bittet darum, den 
Grabschmuck bis Sonntag, 13. 
Juli, in die dafür aufgestell-
ten Behältnisse zu entsorgen. 
Geschieht dies nicht, so wird 
die Friedhofsverwaltung nach 
abgelaufener Frist den Grab-
schmuck ohne Ankündigung 
kostenpflichtig beseitigen.

Entfernung des                            
Grabschmuckes bis 13. Juli

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Geburtstage und Jubiläen
30.06. Hans-Georg Haase, � 80 Jahre
30.06. Vaios Kazakis,�  70 Jahre
30.06. Erika Kletzka, � 70 Jahre
01.07. Van Dong Pham, � 80 Jahre
01.07. Yusuf Köse, � 80 Jahre
01.07. Hanife Coban, � 75 Jahre
01.07. Monika Keim, � 70 Jahre
01.07. Eedo Qaiedi, � 70 Jahre
02.07. Ulrike Heng, � 75 Jahre
03.07. Karola Paashaus, � 80 Jahre
03.07. Siegfried Maiwald, � 70 Jahre
04.07. Marlene Gräf,�  85 Jahre

28.06.  	 Schwanen Apotheke
	 Marktplatz 8, Offenbach, Tel.: 069/8090660
29.06.	 Rosen Apotheke
	 Wilhelm-Leuschner-Str. 42, Hainburg, Tel.: 06182/4191
30.06.	 Cäcilien Apotheke
	 Frankfurter Str. 41, Heusenstamm, Tel.: 06104/3709
01.07.	 Sonnen Apotheke
	 Königsberger Str. 75, Hainburg, Tel.: 06182/5284
02.07. 	 PAM Apotheke
	 Königsberger Str. 2, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/4099188
03.07.	 Apotheke am Torbau
	 Frankfurter Str. 32, 63150 Heusenstamm, Tel.: 	
	 06104/924717
04.07.	 Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel.: 06106/5152

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) Frei nach 
dem Motto „Was lange währt, 
wird endlich gut“ stellte die 
Stadt Obertshausen einen Flyer 
zur Biotopvernetzung vor. „Bio-
topvernetzung bedeutet, dass 
verschiedene Lebensräume so 
miteinander verbunden sind, 
dass Tiere und Pflanzen sich 
dazwischen ausbreiten kön-
nen“, ist da beispielsweise als 
Erläuterung zu lesen. Darüber 
hinaus sind zahlreiche Tipps 
aufgeführt, wie Lebensräume 
mit verhältnismäßig einfachen 
Mitteln erhalten werden kön-
nen und welche Maßnahmen 
dazu notwendig und hilfreich 
sind. Auf der Rückseite ist ein 
farblich abgestimmter Über-
sichtsplan der Flächen mit 
genauen Bezeichnungen in 
Obertshausens Biotop-Netz-
werk einschließlich der Ent-
wicklungsziele abgedruckt.

Gründe genug für Bürgermeis-
ter Manuel Friedrich, die ausge-
faltet DIN-A3-große Broschüre 
zu loben, die in Zusammen-
arbeit mit den Naturschutz-
verbänden Obertshausens 
entstanden ist. „Das Thema 
Biotop-Verbund beschäftigt 
uns seit inzwischen 18 Jahren“, 
sagte Peter Erlemann, Vorsit-
zender des Nabu Obertshausen, 
der betonte, dass Obertshausen 
als Vorreiter die einzige Kom-
mune im Kreis Offenbach mit 
einem Biotop-Verbund sei und 
erinnerte: „2007 hatten wir 
erstmals die Flächen auf der 
Gemarkung Hausen begutach-
tet und dem Magistrat die Area-
le vorgestellt, die erhaltenswert 
sind, welche Arten dort vor-
kommen und Vorschläge un-
terbreitet, welche Maßnahmen 

zum ökologischen Erhalt not-
wendig sind. Später wurden die 
restlichen Flächen untersucht 
und katalogisiert.“ Darüber 
hinaus führte Peter Erlemann 
aus, dass die Naturschützer 
einige Flächen, nicht zuletzt 
dank der formlosen Verpach-
tung durch die Stadt Oberts-
hausen, pflegen konnten, teil-
weise auch mit Unterstützung 
hiesiger Landwirte und des 
Bauhofs. 2017 wurde von der 
Stadtverordnetenversammlung 
einstimmig die Prüfung und 
Erstellung eines Biotopplans 
beschlossen, dessen Ergebnis-
se 2018 dem Umweltausschuss 
vorgestellt worden waren. „Aus 
unserer Sicht wäre es wün-
schenswert, wenn die Stadt den 
erforderlichen Betrag zur Erhal-
tung der Flächen in den Haus-
halt einstellen würde“, sagte 
Peter Erlemann, nicht bevor er 
noch die gute Zusammenarbeit 
mit der Fachdienstleiterin Co-

rinna Pestka erwähnte.
„Der Flyer ist eine gute Gele-
genheit, die Bürgerinnen und 
Bürger über die Ergebnisse un-
serer Bemühungen zu infor-
mieren und zu persönlichem 
Engagement zu motivieren“, 
sagte Corinna Pestka, Fach-
dienstleiterin Landschaft und 
Spielraum. „Die Inhalte des 
Faltblatts sind bereits seit ei-
nigen Jahren auf der Stadtent-
wicklungsseite im Internet ein-
sehbar. Durch den klassischen 
Veröffentlichungsweg mit dem 
Flyer erhoffen wir uns eine 
deutlich bessere Resonanz“, 
sagte der Erste Stadtrat Michael 
Möser. Gleichzeitig lobte er die 
gute Zusammenarbeit der Stadt 
mit den Naturschutzverbänden 
und erwähnte die kürzlich mit 
der Unterstützung Obertshau-
sens initiierte Gründung des 
Landschaftspflegeverbands für 
den Kreis Offenbach, um über 
die Gemarkungsgrenzen hin-

aus effektiver tätig werden zu 
können.
„Auch wenn Obertshausen die 
kleinste Gemarkung im Kreis 
Offenbach ist, so ist die Zahl 
der Biotope beachtenswert“, 
sagte Bürgermeister Manuel 
Friedrich und hob die nützli-
che Arbeit des Nabu Oberts-
hausen hervor.
Wer Interesse an der Mitarbeit 
im etwa 200 Mitglieder um-
fassenden Nabu Obertshausen 
hat, kann sich gerne beim Vor-
sitzenden Peter Erlemann unter 
Telefon: 06104 72472 melden. 
Der Flyer mit dem Untertitel 
„Unsere Landschaft, unsere 
Verantwortung: Mit den richti-
gen Maßnahmen wichtige Le-
bensräume erhalten“ liegt am 
Empfang der beiden Rathäuser 
in der Schubertstraße 11 und 
in der Beethovenstraße 2 zu 
den Öffnungszeiten sowie im 
Bürgerhaus zur kostenlosen 
Mitnahme aus.

Wichtige Lebensräume in Obertshausen                
nun auf Papier

Biotopvernetzung / Plätze für Tiere und Pflanzen erhalten

Corinna Pestka (von links), Fachdienstleitung „Landschaft und Spielraum“, Wirtschaftsförderer 
Stefan Becker, Erster Stadtrat Michael Möser, Joachim Aßmuth, stellvertretender Vorsitzender 
des Nabu Obertshausen, Peter Erlemann, Vorsitzender des Nabu Obertshausen, Ellinor Aßmuth, 
Beisitzerin des Nabu Obertshausen und Bürgermeister Manuel Friedrich präsentieren den druck-
frischen Flyer zur Biotopvernetzung.� ( Foto: Stadt Obertshausen)

Obertshausen (NZO) Zum 
Ende des Schuljahres veranstal-
tet die städtische Musikschule 
Obertshausen in Kooperation 
mit der Sonnentauschule eine 
neue, spannende Geschichte 
des „rostigen Ritters“ am Sonn-
tag, 29.Juni, um 15 Uhr auf der 
großen Bühne des Bürgerhau-
ses. Neben Solisten und dem 
Chor der Sonnentauschule 
wirken auch die Chöre aus der 
Joseph-von-Eichendorff- und 
Waldschule mit. Alle Grund-
schulchöre werden in Koope-
rationen von der Musikschule 
betreut und stehen unter der 
Leitung von Peter Krausch. Die 
Lieder aus der Feder von Felix 
Janosa werden bei der Auffüh-
rung in Obertshausen von ei-
ner Live-Band begleitet.
In der aktuellen Story geht es 
teilweise sehr dramatisch zu, 
denn die Ritterburg ist in Ge-

fahr, doch die Hoffnung auf 
eine Rettung der Burg ist nicht 
unberechtigt. Welche Rolle das 
Einhorn dabei spielt? Sehen 
und hören Sie selbst!
Tickets gibt es zum Preis von 
fünf Euro für Kinder ab drei 
Jahren, Schüler und Studie-
rende sowie für acht Euro für 
Erwachsene im Musikschul-
büro und den beiden Rathäu-
sern. Kinder bis drei Jahren 
und Menschen mit Behinde-
rungen haben freien Eintritt. 
Wenn noch vorhanden, sind 
auch Tickets an der Tageskasse 
zum Preis von zehn Euro für 
Erwachsene beziehungsweise 
fünf Euro (ab 3 Jahren, Schüler 
und Studierende) erhältlich.
Bei Fragen wenden sich Inte-
ressierte an das Team der Mu-
sikschule unter Tel. 7034222 
oder per E-Mail: musikschule@
obertshausen.de.

Ritter Rost und das 
Einhorn auf der Bühne

Musikschule Obertshausen und Son-
nentauschule präsentieren Kindermusical

Obertshausen (NZO) Fröhliches 
Kinderlachen, ein liebevoll ge-
staltetes Programm und strah-
lendes Wetter sorgten Ende Mai 
für beste Stimmung auf dem 
Sportgelände der Turngesell-
schaft (TGS) Hausen. Der Stadt-
elternbeirat der städtischen Kitas 
Obertshausen hatte zum großen 
Kita-Sommerpicknick 2025 ein-
geladen – und etwa 200 Kinder 
und Eltern folgten dem Aufruf. 
Unter dem Motto „Gemeinsam 
wachsen – gemeinsam feiern“ 
organisierten engagierte Eltern 
ein Sommerfest, dass die Kitas 
der Stadt auf besondere Weise 
miteinander verbunden haben. 
Im Mittelpunkt standen Begeg-
nung, Austausch und gemeinsa-
mes Erleben – ganz im Zeichen 
der gelebten Gemeinschaft.

Die Gäste erwartete ein vielfäl-
tiges Angebot: Zahlreiche Kre-
ativ- und Spielstationen luden 
zum Mitmachen ein, und ein 
üppiges Büfett, das durch groß-
zügige Elternspenden entstand, 
stand ebenfalls bereit. Dank ei-
ner Spende der ALDI-Süd-Filiale 
Obertshausen war die finanzielle 
Grundlage gesichert, sodass sich 
die Organisatoren ganz auf ein 
abwechslungsreiches Programm 
für die Kinder konzentrieren 
konnten.
Ein Höhepunkt waren zwei Ho-
bbyfotografen, die eine liebevoll 
gestaltete Fotostation aufbauten. 
Dort entstanden wunderschöne 
Erinnerungsfotos, die die Fami-
lien direkt mitnehmen konnten 

– ein beliebtes Angebot, das für 
viele strahlende Gesichter sorgte.
In ihrer Eröffnungsrede bedank-
te sich Sandra Gittinger, Vor-
sitzende des Stadtelternbeirats 
und Mitorganisatorin, bei den 
Erzieherinnen und Erziehern für 
ihre wertvolle Arbeit: „Sie schaf-
fen für unsere Kinder eine liebe-
volle Umgebung, in der sie sich 
entfalten können – dafür sind 
wir sehr dankbar.“ Auch Oberts-
hausens Bürgermeister Manuel 
Friedrich und Erster Stadtrat 
Michael Möser schlossen sich 
den Dankesworten an und zeig-
ten durch ihre Anwesenheit die 
Wertschätzung gegenüber dem 
Engagement der Elternschaft.
Ein drohendes Gewitter verkürz-

te den Nachmittag, doch auch 
dabei zeigte sich der starke Zu-
sammenhalt: Der Abbau wurde 
spontan vorgezogen, und zahl-
reiche helfende Hände sorgten 
dafür, dass alles rasch und rei-
bungslos vonstattenging. Dass 
die an diesem Tag gefeierten 
Werte wie Gemeinschaft, Solida-
rität und Mitmachen auch wirk-
lich gelebt werden, alle packten 
beim Abbau mit an – auch der 
Rathaus-Chef.
Die Organisatoren zeigten sich 
überwältigt von der Hilfsbereit-
schaft und Solidarität der Eltern 
und blicken bereits optimis-
tisch auf eine Fortsetzung des 
Kita-Sommerpicknicks im kom-
menden Jahr.

Kita-Sommerpicknick bringt Familien zusammen
Fest „Gemeinsam wachsen – gemeinsam feiern“ lockte etwa 200 Gäste aufs TGS-Gelände

Begegnung, Austausch und gemeinsames Erleben standen im Mittelpunkt des großen Kita-Som-
merpicknicks, welches auf dem Sportgelände an der Aachener Straße gefeiert wurde. 
� (Foto: Stadtelternbeirat)

Obertshausen (NZO) Wie be-
reits in den vergangenen Jah-
ren starten die Stadtbüchereien 
in Hausen, Tempelhofer Stra-
ße 10, und in Obertshausen, 
Kirchstraße 2, auch in diesem 
Jahr wieder ihre Sommerak-
tionen und verleihen Überra-
schungsbücher.
Für Kinder der ersten bis 
sechsten Klassen werden 
Überraschungstüten gepackt. 
Sie enthalten drei bis vier Bü-
cher, dabei ist jeweils angege-
ben, für welche Altersgruppe 
die Titel geeignet sind. In jeder 
Tüte befindet sich ein Zettel, 
auf dem ausgefüllt werden 
kann, welche der Bücher gele-
sen wurden und wie sie gefal-
len haben. Dabei ist es völlig 
legitim, ein Buch nicht zu le-
sen, wenn es einem nicht ge-
fällt. Jedes Kind, das den Zettel 
bis Freitag, 29. August, in der 
Stadtbücherei abgibt nimmt 
an einer Verlosung teil.
„Surprise Book“ richtet sich 

an Jugendliche ab der siebten 
Klasse. Einzelne Jugendbücher 
werden verpackt und lediglich 
mit Hashtags versehen. Dabei 
handelt es sich um Empfeh-
lungen der Büchereimitarbei-
terinnen.
Nach dem gleichen Prinzip 
funktioniert die Aktion für Er-
wachsene: „Blind Date mit ei-
nem Buch“.
Die Aktionen laufen über die 
gesamten Sommerferien.
Beide Büchereien haben in den 
gesamten Ferien zu den ge-
wohnten Zeiten geöffnet:
Bücherei Hausen: montags, 
dienstags, freitags 15 bis 19 
Uhr; mittwochs 16 bis 19 Uhr 
und donnerstags 9 bis 12 Uhr.
Bücherei Obertshausen: mon-
tags 15 bis 20 Uhr; dienstags, 
donnerstags, freitags 15 bis 18 
Uhr und mittwochs 9 bis 13 
Uhr.

Überraschungsbücher locken 
zur Ferienlektüre
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Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 6 70 79 40

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Gabriele, 65, bin Witwe, ich war
lange im Pflegebereich tätig. Wer
die Einsamkeit kennt, wird mich gut
verstehen, ich suche einen lieben,
guten Partner für eine feste Freund-
schaft auch bis 80 J. Habe ein Auto
u. würde am liebsten zusammen
ziehen. Bitte ehrliche Antwort pv
0151 - 62913879

Marianne, 73 J., (christliche Wit-
we), eine hübsche, herzensgute u.
liebevolle Frau, ruhig u. verständnis-
voll, gute Hausfrau u. Köchin vom
alten Schlag, ich würde für Sie den
Haushalt führen und Ihnen zur Sei-
te stehen. Ich wohne hier ganz al-
lein u. würde gerne mal mit Ihnen
telefonieren pv 0160 - 97541357

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
069 - 34875842

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. 069 - 59772692

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

Tel.: 06104 – 49 70 90
E-Mail: zusteller@egro-direktwerbung.de

ZEITUNGSZUSTELLER
(m/w/d)

WIR SUCHEN SCHÜLER ALS

So besserst Du,
Dein Taschengeld

auf.

Scanne hier und schreib
uns über WhatsApp!!!

Hausen (NZO) Die Kleiderstube 
des DRK Hausen ist vom 7. bis 
21. Juli geschlossen. Es werden 
in diesem Zeitraum auch keine 
Spenden angenommen. 
Außerdem bittet man aktuell 
darum keine Winterbeklei-
dung in der Kleiderstube abzu-
geben, da die Lagerkapazitäten 
erschöpft sind.

DRK-Kleiderstube 
geschlossen

Obertshausen (NZO) Die Bun-
desregierung begibt sich im 
Eilverfahren an die Umset-
zung des Sondervermögens In-
frastruktur – und macht dabei 
aber einen gravierenden Feh-
ler. Darauf weist das Aktions-
bündnis „Für die Würde unse-
rer Städte“ in einer aktuellen 
Stellungnahme hin. 

Das Geld soll in Anlehnung 
an den Königsteiner Schlüssel 
verteilt werden. Danach wür-
den Bayern und Baden-Würt-
temberg den größten Anteil 
pro Einwohner erhalten, Nord-
rhein-Westfalen und das Saar-
land den geringsten. „Das ist 
eine Umkehr der verfassungs-
rechtlich gebotenen Zielrich-
tung, gleichwertige Lebensver-
hältnisse in ganz Deutschland 
herzustellen“, heißt es in der 
Stellungnahme des Aktions-
bündnisses. (Die Stellungnah-
me im Wortlaut finden Sie am 

Ende dieser Pressemitteilung).
Der falsche Schlüssel
Aus dem Sondervermögen 
werden 100 Milliarden Euro 
an die Länder und Kommunen 
fließen. Wesentliche Faktoren 
des Königsteiner Schlüssels 
sind die Einwohnerzahl und 
die Finanzkraft. In der Ent-
stehung des Schlüssels war 
dies auch sinnvoll. Er wurde 
ursprünglich entwickelt, um 
die Aufteilung der Kosten bei 
der Finanzierung überregio-
naler Forschungseinrichtun-
gen. Später kam er auch zum 
Einsatz, als es darum ging, 
wie geflüchtete Menschen auf 
die Länder verteilt werden. 
Der Grundgedanke dahinter: 
Starke Schultern können mehr 
Lasten tragen.
Bei der Verteilung des Sonder-
vermögens geht es aber um das 
Gegenteil: denen zu helfen, die 
aufgrund ihrer Finanzschwä-
che einen massiven Investiti-

onsrückstand haben. Das sind 
diejenigen, die so stark sparen 
mussten, dass es zu einem Ver-
lust an Infrastruktur kam.
Kommt der Königsteiner 
Schlüssel tatsächlich zum 
Einsatz, würden die Unter-
schiede in Deutschland noch 
größer werden. Bayern und 
Baden-Württemberg erhielten 
1.214 beziehungsweise 1.193 
Euro je Einwohnerin und Ein-
wohner, Nordrhein-Westfalen 
und das Saarland 1.159 be-
ziehungsweise 1.151 Euro je 
Einwohnerin und Einwohner. 
Und das ausgerechnet in einer 
Situation, in der die Bundesre-
gierung laut Koalitionsvertrag 
ohnehin die so genannten 
Geberländer im Länderfinan-
zausgleich um 400 Millionen 
Euro pro Jahr entlasten will.
Zur Erinnerung: Die finanz-
schwachen Kommunen sind 
weitgehend unverschuldet in 
diese Situation geraten. Ihre 

Alt- und Neuschulden resul-
tieren vor allem aus Aufgaben, 
die der Bund an die Kommu-
nen übertragen hat, ohne für 
einen passenden finanziel-
len Ausgleich zu sorgen. Die 
in jüngster Zeit noch einmal 
stark gestiegenen Sozialkosten 
aufgrund von Bundesgesetzen 
nehmen den Kommunen seit 
langem die Möglichkeit, ver-
nünftig in ihre Infrastruktur 
zu investieren.
Forderung des Aktionsbünd-
nisses
Finanzschwäche muss das 
zentrale Kriterium bei der Ver-
gabe der Mittel aus dem Son-
dervermögen sein. Das Bun-
desfinanzministerium hat dies 
bisher nur für den zweiten 
Schritt vorgesehen: wenn es 
um darum geht, wie die Län-
der das Geld an ihre jeweiligen 
Kommunen verteilen. „Das ist 
widersinnig, wenn auf der ers-
ten Verteilebene genau das Ge-

genteil passiert“, schreibt „Für 
die Würde unserer Städte“ in 
seiner Stellungnahme.
Deshalb muss Finanzschwäche 
auf beiden Verteilebenen das 
zentrale Kriterium sein.
Hintergrundinformationen
Im Aktionsbündnis „Für die 
Würde unserer Städte“ haben 
sich 74 Kommunen aus acht 
Bundesländern zusammenge-
schlossen. In den Städten und 
Kreisen leben rund zehn Milli-
onen Menschen. Die Kommu-
nen sind besonders vom Struk-
turwandel betroffen, deshalb 
haben sie geringe Einnahmen 
aus Steuern und hohe Ausga-
ben, insbesondere im Sozial-
bereich.
Die Mitglieder sind: Bacharach, 
Bad Schmiedeberg, Bergka-
men, Bischofsheim, Bochum, 
Bottrop, Castrop-Rauxel, 
Cottbus, Landkreis Cuxha-
ven, Cuxhaven, Dietzenbach, 
Dinslaken, Dorsten, Dort-

mund, Duisburg, Ennepetal, 
Ennepe-Ruhr-Kreis, Essen, 
Frankenthal, Frankfurt am 
Main, Geestland, Gelsenkir-
chen, Ginsheim- Gustavsburg, 
Gladbeck, Kreis Groß-Gerau, 
Hagen, Hamm, Hamminkeln, 
Hattingen, Herne, Herten, 
Kaiserslautern, Koblenz, Kre-
feld, Lahnstein, Leverkusen, 
Löhne, Ludwigshafen, Lünen, 
Mainz, Mayen, Mettmann, 
Moers, Mönchengladbach, 
Mörfelden- Walldorf, Mül-
heim an der Ruhr, Neustadt 
an der Weinstraße, Neuwied, 
Oberhausen, Obertshausen, 
Oer-Erkenschwick, Offenbach, 
Pirmasens, Recklinghausen, 
Kreis Recklinghausen, Rem-
scheid, Saarbrücken, Salzgit-
ter, Schwerin, Schwerte, Solin-
gen, Trier, Kreis Unna, Unna, 
Voerde, Völklingen, Waltrop, 
Werne, Wesel, Witten, Worms, 
Wülfrath, Wuppertal und 
Zweibrücken.

„So hilft das Sondervermögen nicht den Schwachen, sondern den Starken“

Langen (PM) Herzlich lädt die 
Asklepios Klinik Langen am 
Mittwoch, 2. Juli, um 18 Uhr 
zum Elterninfoabend ein. Die-
se Veranstaltung bietet zukünf-
tigen Eltern die Gelegenheit, 
den Kreißsaal zu besichtigen 
und sich umfassend über die 
Abläufe einer Geburt in der 
Klinik und die medizinische 
Expertise und Betreuung im 
Krankenhaus zu informieren.

Natürlich kommen bei der 
Veranstaltung die Möglich-
keiten der Schmerzlinderung 
unter der Geburt bis hin zur 
PDA (rückenmarksnahe An-
ästhesie) oder verschiedene 
Dammschutzmethoden eben-
so zur Sprache wie z. B. die, zur 
Auswahl stehenden Gebärpo-
sitionen im Entbindungsbett, 
der Geburtswanne, dem Ge-
bärseil- oder Gebärhocker. Dr. 
Helga Rockstroh und Claudia 
Priewe informieren dabei als 
erfahrene Oberärztinnen der 
Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe z.B. auch über 
das Vorgehen bei einem ge-
planten Kaiserschnitt, oder die 
Anwendung der sog. „Äuße-
ren Wendung“, bei der Kinder 
in Beckenendlage sanft in die 

Schädellage gedreht werden 
können, sodass eben kein Kai-
serschnitt erfolgen muss. Bei 
all diesen Themen ist es dem 
Team der Geburtshilfe wichtig, 
die werdenden Väter oder die 
jeweilige Vertrauensperson der 
werdenden Mutter schon im 
Vorfeld mit einzubeziehen und 
sie informieren gerne über die 
auf der Geburtenstation bereit-

stehenden Elternzimmer. Bei 
der abschließenden Führung 
durch die Kreißsäle und die Ge-
burtenstation haben die Teil-
nehmenden dann die Möglich-
keit, sich vor Ort selbst ein Bild 
von der Klinik für Geburtshilfe 
in Langen zu machen. 
Weitere Informationen unter: 
www.asklepios.com/langen
� (Foto: Asklepios)

Informationen über die Geburt
Oberärztinnen der Asklepios Klinik Langen informieren                              

werdende Eltern über die Abläufe einer Geburt 

Am Montag, 30. Juni, findet 
die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Kath. Kirchen-
chores Obertshausen im Pfarr-
saal von St. Thomas-Morus, 
Franz-Liszt-Straße 13 statt. Be-
ginn ist um 20 Uhr.

Kath. Kirchenchor 
Obertshausen
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Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus

Gottesdienste
Freitag, 27. Juni 
19.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier 
Samstag, 28. Juni
16.00 Uhr:  St. Thomas Morus 
Beichtgelegenheit	
17.00 Uhr:	   St. Thomas 
Morus Vorabendmesse
Sonntag, 29. Juni
9.30 Uhr: Herz Jesu Pfarrfest-
messe 
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier
Montag, 30. Juni
19.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier
Dienstag, 1. Juli
9.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier 
Donnerstag,  3. Juli
11.00 Uhr: Haus Jona  Stations-
gottesdienst
16.00 Uhr:  St. Thomas Morus 
Andacht der Kita St. Thomas 
Morus für die zukünftigen 
Schulkinder
Freitag, 4. Juli
9.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier
Samstag, 5. Juli
17.00 Uhr: St. Thomas Morus	
Vorabendmesse für Leb. und 
Verst. der Fam. Breuer und Prinz
Sonntag, 6. Juli
9.30 Uhr: Herz Jesu Hochamt 
anlässlich des 40.Jahrestages 
der Priesterweihe von Pfarrer 
Hans-	 Joachim Wahl

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Freitag, 27. Juni 
Heiligstes Herz Jesu
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 28. Juni 
Unbeflecktes Herz Mariä
18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 29. Juni 
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef  
Dienstag, 1. Juli 
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 2. Juli 
Mariä Heimsuchung
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche Kirche St. Josef 
Freitag, 4. Juli 

18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 5. Juli 
18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 6. Juli 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 

Waldkirche Oberts-
hausen 

Freitag, 27.Juni
20.00 – 23.00 Uhr: Jugendkreis 
„Backbone“ im Gemeindehaus
Sonntag, 29. Juni
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Predigt Pfarrerin 
Kornelia Kachunga).
Bücherkiste und Eine-Welt-Ki-
osk haben geöffnet.
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
18.00 – 19.00 Uhr: Anbetungs-
abend in der Waldkirche 
Montag, 30. Juni
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus
Dienstag, 1. Juli
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus. Andacht, 
Kaffee und Kuchen
Donnerstag, 3. Juli
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus. Kaffee, 
Snacks, 11.30 Uhr Orgelandacht
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Kirche.
Hauskreise, Gesprächs- 
und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshau-
sen: Wegbegleiter für Trauern-
de).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10- 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Obertshausen (NZO) Längst 
haben die Blechblasinstru-
mente ihr Image für die „Di-
cke-Backen-Musik“ abgelegt. In 
Blasorchestern, Big Bands und 
natürlich in Symphonieorches-
tern agieren Trompeter, Posau-
nisten, Tubisten oder auch Hor-
nisten auf höchstem Niveau im 
Bereich der klassischen Musik, 
des Musicals, der Filmmusik 
oder auch im Bereich Jazz. Zum 
neuen Musikschuljahr ab Au-
gust - nach den Sommerferien 
- wird das pädagogische Team 
der städtischen Musikschule 
Obertshausen durch eine neue 

Lehrkraft für die Fächer Trom-
pete und Posaune ergänzt. Mit 
Peter Bruckner, einem erfah-
renen Orchestermusiker und 
Pädagogen, soll der Bereich der 
Blechblasinstrumente wieder 
zu alter Stärke geführt werden.
Peter Bruckner legte sein Abi-
tur in Langen ab und studierte 
zunächst in Frankfurt am Dr. 
Hoch‘s Konservatorium und im 
Anschluss an der Hochschu-
le für Musik und Darstellende 
Kunst. Nach seinem Studium 
zog es ihn in eine kulturelle 
Hochburg nach Sachsen. Dort 
wirkte er als Posaunist am The-

ater in Freiberg als Mitglied der 
Mittelsächsischen Philharmo-
nie. Daneben war er als Inst-
rumentalpädagoge und Leiter 
von Blasorchestern sehr erfolg-
reich tätig.
Wer gerne das moderne Spie-
len mit einem Blechblasins-
trument erlernen und Peter 
Bruckner ab Mitte August gern 
kennen lernen möchte, ist 
herzlich eingeladen, sich bei 
der Musikschule Obertshausen 
zu melden. Das Team der Mu-
sikschule ist per E-Mail: musik-
schule@obertshausen.de und 
unter Tel. 7034222 erreichbar.

Neustart mit Peter Bruckner im Bereich Blechbläser
Schuljahresbeginn an der Musikschule Obertshausen

Neu im Team der städtischen 
Musikschule Obertshausen: 
Peter Bruckner soll den Bereich 
der Blechblasinstrumente zu 
alter Stärke führen.
�  (Foto: privat)

Obertshausen (NZO) Die 
Schnellschreiber*innen vom 
ZVB Obertshausen bieten wie-
der in Zusammenarbeit mit der 
Hess. Stenografenjugend ein 
tolles Freizeitangebot für alle 
Schüler*innen ab 13 Jahre, Ju-
gendliche und junggebliebene 
Erwachsene an. 
Am Samstag, 12. Juli, geht es 
um den  American Football. 
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr 
am Bahnhof in Obertshausen. 
Von hier geht es mit dem ÖPNV 
nach Frankfurt, wo man bei ei-
nem gemeinsamen Mittagessen 
sich näher kennen lernt und alle 
Football-Neulinge die wichtigs-

ten Regeln des Spiels anschau-
lich erklärt bekommen. Ebenso 
wird erläutert, wann beim Spiel 
die Fans wie reagieren, denn sie 
sind wirklich der zwölfte Mann 
im Stadion. Im Anschluss fährt  
die Gruppe in die PSD-Bank-Are-
na zur PowerParty vor dem Spiel. 
Der gesamte Game-Day steht 
unter dem Motto „Galaxy re-
loaded“ und soll an die alte 
Frankfurt Galaxy erinnern, die 
Ende der 90er Jahre im Waldsta-
dion teilweise mehr als 50.000 
Fans pro Spiel angezogen hat. 
Auf der PowerParty gibt es vie-
le Mitmach-Aktionen rund um 
die Galaxy und den Football, es 

gibt Auftritte von Spielern und 
Cheerleadern, Fotomöglichkei-
ten mit den Cheers und dem 
Maskottchen, ein Bühnenpro-
gramm u. v. m. 
Nach der PowerParty geht man 
ins Stadion, wo man auf über-
dachten Sitzplätzen das Spiel 
verfolgen wird. Spielbeginn ist 
um 16.25 Uhr. Auch während 
des Spiels gibt es die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen, was gerade auf 
dem Feld passiert ist bzw. war-
um ein Foulspiel vorlag. Voraus-
sichtlich gg. 21.15 Uhr (je nach 
Spielverlauf) wird man wieder in 
Obertshausen am Bahnhof ein-
treffen. 

Der ZVB-Footballtag wird un-
terstützt aus Mitteln des Hess. 
Jugendrings. Inkl. Mittagessen 
und Eintrittskarte zur Power-
Party und zum Spiel beträgt der 
Teilnahmebeitrag 35 Euro (bis 
26 Jahre) bzw. 55 Euro (ab 27 
Jahre). Teilnehmen können alle 
Interessierten ab 13 Jahre. Unter 
13jährige können ebenfalls teil-
nehmen zusammen mit einer 
erwachsenen Begleitperson. 
Weitere Informationen sowie 
Anmeldung zum Seminar ist per 
Telefon unter 7688820 oder per 
E-Mail: info@zvb-obertshau-
sen.de möglich. Bitte den An-
meldeschluss 30.Juni beachten.

Jugend-Freizeitangebot des ZVB 
Besuch bei der Frankfurt Galaxy

Obertshausen (NZO) Bereits seit 
dem 13. Jahrhundert feiert die 
Katholische Kirche am zweiten 
Donnerstag nach Pfingsten das 
Hochfest Fronleichnam. Sicht-
bar wird das Hochfest vielerorts 
durch festliche Prozessionen, 
bei denen das Allerheiligste 
in einer Monstranz durch die 
Straßen getragen wird – ein Zei-
chen dafür, dass Jesus in Brot 
und Wein auch nach seinem 
Tod gegenwärtig ist. 
Auch in Obertshausen gehört 
die feierliche Prozession tradi-
tionell zu Fronleichnam. Am 
Schluss des morgendlichen 
Fronleichnamshochamts zo-
gen rund 300 Gläubige unter 
musikalischer Begleitung des 
Kirchenchores und des Blasor-

chesters der TGS Hausen mit 
dem Allerheiligsten von der 
St. Thomas-Morus-Kirche zur 
Basilika Herz Jesu. Gleich meh-
rere Gruppierungen, darunter 

die Freiwillige Feuerwehr, die 
Malteser und die Kolpingsfa-
milie, führten die Prozession 
mit ihren Fahnen an, die Erst-
kommunionkinder bestreu-

ten die Straßen für das Aller-
heiligste mit Blüten. Auf dem 
Weg, der vorbei an zahlreichen 
mit gelb-weißen Fahnen und 
Blumen geschmückten Häu-
sern führte, spendete Pfarrer 
Norbert Hofmann den an der 
Strecke Wartenden einen per-
sönlichen Segen. Nach einer 
Station vor der Joseph-von-Ei-
chendorff-Schule und dem 
prachtvoll geschmückten Blu-
menkreuz führte die Prozes-
sion in die Basilika Herz Jesu, 
wo sie mit dem sakramentalen 
Abschlusssegen und einem fei-
erlichen „Te Deum“ endete. Im 
Anschluss sorgte die Katholi-
sche Jugend vor der Basilika 
noch für Kaffee und Kuchen. 
� (Foto: privat)

Fronleichnamsprozession in Obertshausen

Obertshausen (ah) Wer Appe-
tit auf Steaks, Zwiebelsteaks, 
Curry- oder Bratwurst sowie 
Chicken Nuggets oder vegeta-
rische Klinsentaler hatte, war 
beim „Firetag“ des Förderver-
eins der Freiwilligen Feuerwehr 
Obertshausen an der richtigen 
Stelle. Wem es an diesem Tag 
zu viel Sonne war, der fand 
rund ums Feuerwehrhaus un-
ter den Schirmen und in den 
Innenräumen genug Schatten, 
um einige gemütliche Stunden 
dort zu verbringen. Auch bei 
den Getränken war die Aus-
wahl reichlich. Ein gut gekühl-
ter Aperol-Spritz oder Hugo war 
genau passend bei den som-
merlichen Temperaturen. Über 
guten Besuch konnte sich die 
Feuerwehr freuen und es zeigte 

sich wieder, dass der „Firetag“ 
eine Veranstaltung für die gan-

ze Familie ist und ganz neben-
bei unterstützt man mit seinem 

Besuch auch die Freiwillige Feu-
erwehr. � (Foto: ah)

„Firetag“ - Eine Veranstaltung für                            
die ganze Familie 

Obertshausen (NZO) Ein Scha-
den von etwa 3.000 Euro ist das 
Ergebnis einer Verkehrsunfall-
flucht, die sich am Montagabend 
(23.) auf der Bundesstraße 45 er-
eignet hat. Nun sucht die Polizei 
nach einem blauen PKW, dessen 
Fahrerin oder Fahrer für den Un-
fall verantwortlich sein soll. 
Demnach war ein schwarzer 
BMW mit MKK-Kennzeichen 
kurz nach 22 Uhr zwischen 
dem Tannenmühlkreisel und 
dem „Klein-Auheimer-Dreieck“ 
auf der linken Spur unterwegs; 
rechts neben ihm befand sich 
das blaue Auto. Aus bislang un-
bekannten Gründen geriet das 
Auto dann nach links auf die 
Fahrspur des BMW. Um einen 
Zusammenstoß zu verhindern, 
zog der BMW ebenfalls nach 

links und stieß dabei mit einer 
Warnbake der derzeitigen Bau-
stelle zusammen. Der blaue Wa-
gen verließ darauf in die Unfall-
stelle und flüchtete.  Hinweise 
nehmen die Beamten unter der 
Rufnummer 069 8098-5699 ent-
gegen   

Blauer PKW nach                              
Unfallflucht gesucht 

Obertshausen (NZO) Die Auf-
taktveranstaltung zum Runden 
Tisch „Wohnen“, der für Mon-
tag, 30. Juni, geplant war, muss 
aus organisatorischen Grün-
den ausfallen. Sobald dafür ein 
neuer Termin feststeht, wird 
dieser mitgeteilt.

Auftakt zum Run-
den Tisch „Wohnen“           

verschoben
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Anzeige

Region (PM) Neue Qualitäts-

Wärmeschutzhaustüren und

-Fenster sorgen dafür, dass der

Lärm draußen bleibt und keine

Heizenergie verschwendet wird,

durch die besonders hohe Ener-

gieeffizienz.

Ferner schonen Sie das Klima

und Ihren Geldbeutel, da die

neuen Qualitäts-Kunststoff-

Fenster und -Türen mit staatli-

chen Mitteln gefördert werden.

Eine Investition ins Eigenheim

ist immer sinnvoll und man hat

lange seine Freude daran.

Winfried Sommer, Experte mit

35-jähriger Geschäftserfahrung,

präsentiert ein umfangreiches

Lieferprogramm rund um die

Stichworte Qualitäts-Sicher-

heits-Fenster, - Haustüren und

Überdachungsprogramme aller

Art, wie beispielsweise Terras-

senüberdachungen, Vordächer,

Wohnungsabschlusstüren, Car-

ports und Rollläden. Dem Kun-

den wird von der Planung und

Beratung über die Produktion

bis zur Lieferung und Montage

ein kompletter Rundumservice

aus einer Hand angeboten. Mit

Qualitäts-Sicherheits-Fenstern

und –Türen wird das Eigenheim

spürbar sicherer.

Für viele Bauherren ist es nur

mit großem Aufwand möglich,

umfassende Auskünfte über

Förderungsgelder bei Renovie-

rungsarbeiten zu bekommen.

Bei uns erhalten Sie eine kom-

plette fachgerechte Beratung

über Förderungsprogramme,

die Ihren Budgetrahmen deut-

lich verbessern können. Um

diese Auskünfte und Anträge

kümmert sich bei uns unser

staatlich anerkannte Energiebe-

rater mit einem speziellen Son-

derpreis. Vereinbaren Sie mit

uns einen Gesprächstermin!

Der renommierte Fenster- und

Türen-Fachbetrieb mit eigenen

und erfahrenen Monteuren wird

eine ordnungsgemäße und fach-

gerechte zugesichert.

Fenster Sommer ist wie gewohnt

unter den folgenden Kontaktda-

ten zu erreichen: Tel.: 0 6 1 0 6 /

7 3 3 2 4 4 , 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0,

www.fenster-sommer.de;

fenster-sommer@gmx.de

Klima und Geldbeutel schonen

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Foto: Fenster Sommer

Obertshausen (NZO) Der Un-
terwasserSportClub Obertshau-
sen e. V. (USCO) veranstaltete 
kürzlich zum dritten Mal, nach 
2019 und 2023, ein internes 
Medizinseminar mit Taucher-
arzt Dr. Jochen Franz, der auch 
Clubmitglied des Vereins ist 
und entsprechend ehrenamt-
lich tätig war. 
Dr. Jochen Franz referierte im 
städtischen Clubraum über ver-
schiedene tauchmedizinische 

Problemstellungen, wie z. B. 
Dekompressionskrankheit, Ba-

rotrauma oder Hypothermie.
Der erfahrene Tauchmediziner 

analysierte Ursachen, Sympto-
me und Behandlungsmöglich-
keiten auf eine lebendige und 
fachgerechte Weise und bezog 
das Publikum aktiv in die Lö-
sungsfindung mit ein. 17 Ver-
einsmitglieder nahmen an dem 
Seminar teil und zeigten gro-
ßes Interesse an den Themen.
Im praktischen Teil der Schu-
lung übten die Teilnehmer/
innen an einer medizinischen 
Puppe (Ann) die Herz-Lun-

gen-Wiederbelebung (HLW). 
Eine sehr wichtige Maßnahme, 
die Leben retten kann, und 
dies nicht nur bei einem Tau-
chunfall, sondern generell bei 
verunfallten Personen. Dabei 
lernten die Taucher/innen wie 
man mit dem nötigen Druck 
an der richtigen Position und 
im passenden Rhythmus vor-
geht.
Dieses Tauchmedizin-Seminar 
war eine gelungene Veranstal-

tung, die das Wissen und die 
Sicherheit der USCO-Mitglie-
der im Bereich der Tauchmedi-
zin erhöhte. Die USCOs dank-
ten ihrem Clubmitglied Jochen 
mit viel Applaus für eine span-
nende und informative Veran-
staltung.
Das Fazit der Teilnehmer/in-
nen: „Toll zu wissen, wie man 
mit der richtigen Reaktion, kor-
rekt helfen und Leben retten 
kann.“ � (Foto: USCO)

Sicherheit durch Information und Training
Medizinseminar beim UnterwasserSportClub

Obertshausen (NZO) Die Initia-
tive Fellows Ride aus Würzburg 
wächst weiter: 2025 finden 
mehr als 30 Motorraddemonst-
rationen statt, um die Bevölke-
rung auf mentale Krankheiten 
aufmerksam zu machen. Von 
Deutschland hat sich die In-
itiative in europäische Nach-
barländer und bis in die USA 
ausgebreitet und kommt auch 
nach Obertshausen. Mit dem 
eigenentwickelten Ersthelfer-
kurs für Mentale Gesundheit 
(EMG) sollen Menschen weiter 
sensibilisiert und für den Um-
gang mit Betroffenen geschult 
werden.
Der erste „Fellows Ride“, eine 
Motorradausfahrt zugunsten 
der Depressionshilfe, fand 2021 
statt. Im mittlerweile fünften 
Jahr ist die Initiative auf mehr 
als 30 Ausfahrten angewachsen 

und umfasst mehrere europäi-
sche Länder sowie die USA. Ziel 
der Motorraddemonstrationen 
ist es, auf die Erkrankung De-
pression aufmerksam zu ma-
chen und zu sensibilisieren.
Die Initiative Fellows Ride 
macht am 28. Juni  Halt in 
Obertshausen, wo die Aus-
fahrt gemeinsam mit LUIS 
HILFT e.V. organisiert wird. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr am 
Familienzentrum (Vogels-
bergstraße, Obertshausen). 
Vor dem Start gibt es Getränke 
wie Kaffee und Verpflegung in 
Form von Kuchen und beleg-
ten Brötchen. Die gemeinsame 
Ausfahrt startet um 11. 30 Uhr. 
Es ist eine circa 105 Kilometer 
lange Strecke geplant (hier die 
Routenplanung), nur durch 
einen kurzen Zwischenstopp 
in Bruchenbrücken unterbro-

chen. Die reine Fahrtzeit wird 
ungefähr 2,5 Stunden betra-
gen. Bei Rückkehr am Ziel gibt 
es u.a. gegrillte Würstchen (al-
les für Selbstzahler).
Ein buntes Programm lädt alle 
Interessierten mit und ohne 
Motorrad ein: Die gemeinsa-
me Abfahrt aller Maschinen 
ist jedes Jahr ein besonderes 
Spektakel! „Jeder und jede ist 
willkommen – egal ob mit dem 
eigenen Motorrad, als Mitfah-
rer oder als Gast zum Start-
schuss oder bei der Ankunft. 
Fellows Rides sind keine trau-
rigen Veranstaltungen – hier 
kommen einfach Menschen 
zusammen, um gemeinsam 
etwas zu bewegen. In den 
Gesprächen merkt man aber 
schnell – jeder hat seine Ge-
schichte, egal, ob er persönlich 
oder im Freundes- und Famili-

enkreis betroffen ist“, erzählt 
Dieter Schneider.
Die Anzahl der Menschen, die 
von mentalen Krankheiten 
betroffen sind, nimmt immer 
weiter zu. Mehr als jeder vier-
te Erwachsene in Deutschland 
leidet heute an einer psychi-
schen Krankheit. 81 Prozent 
der Betroffenen begeben sich 
nicht in Behandlung. Trotz-
dem gibt es weder in der Poli-
tik noch in der Wirtschaft oder 
in der Bevölkerung eine Lobby 
für mentale Gesundheit. Daher 
organisiert die Initiative Fel-
lows Ride Motorradausfahrten 
an den verschiedensten Orten. 
Ehrenamtliche Teams küm-
mern sich vor Ort um die Um-
setzung und wählen regionale 
Spendenprojekte aus, für die 
gesammelt wird. 
In Obertshausen fließen die 

Spenden an eine Selbsthil-
fegruppe für an Depression 
erkrankte Menschen. Stand-
ortübergreifend werden die 
Spenden für die Weiterent-
wicklung des Ersthelferkurses 
für Mentale Gesundheit einge-
setzt. 
Wer die Initiative unterstützen 
möchte, kann eine Motorrad-
ausfahrt in seinem Heimatort 
organisieren. Unterstützung 
und Anleitung gibt die Fellows 
Ride-Initiative gerne auf Anfra-
ge. Auch eine finanzielle Un-
terstützung ist jederzeit mög-
lich und willkommen: Größere 
Spenden – beispielsweise von 
Unternehmen – können beim 
Startschuss eines Fellows Ri-
de-in Obertshausen offiziell 
übergeben und gewürdigt wer-
den. Jeder Veranstalter erhält 
bis zu zehn kostenlose Tickets 

für einen Ersthelferkurs Men-
tale Gesundheit, die gespendet 
werden können. Alle Informa-
tionen und Kontaktdaten auf 
der Homepage www.fellowsri-
de.com.  
Hinweis: Zur Durchführung 
der Veranstaltung wird der an-
grenzende Streetballplatz von 
Freitagvormittag, 27. Juni, bis 
Montagmittag, 30. Juni, ge-
sperrt und kann nicht genutzt 
werden. Die direkten Parkplät-
ze am Familienzentrum sind 
am Samstag, 28. Juni, von 9 bis 
18 Uhr gesperrt.

Fellows Ride: Motorraddemo für die Depressionshilfe kommt nach Obertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Hausen (NZO) Eine TGS-Ver-
e ins -Doppelmeiste r scha f t 
mit vielen Überraschungen: 
Teilnehmerzahl, Spielmodus, 
Paarungen, Nachwuchs-/ Ju-
gendspielerInnen mit erfahre-
nen SpielerInnen, SiegerInnen 
und Platzierte zeichnete sich 
ab. Denn endlich fand wieder 
die TGS-Vereins-Doppelmeis-
terschaft (VDM) im Tischten-
nis in der TGS-Halle statt. Der 
Organisator Jörg Burkart hatte 
dazu rechtzeitig eingeladen. 
Nach erst zögerlichen Anmel-
dungen fand sich doch ein 
stattliches Starterfeld. Die Be-
fürchtungen wurden groß, ob 
der Platz knapp werden wird 
und doch ausgewichen werden 
müsste. Die Wetter-Bestellung 
hatte nicht so recht geklappt, 
es war mächtig heiß draußen. 
Und auf dem TGS-Gelände 
fand ein Oldtimer-Treffen mit 
Begleitband und vielen Besu-
chern statt. Dann war wenigs-
tens für ein Bratwurstbrötchen 
und/oder ähnliches gesorgt.
Der coole Jörg behielt die Über-
sicht bei 28 Teilnehmenden 
und entschied, dass ´Mixed´ 
mit allen möglichen Paarun-
gen gespielt wird. Die Setzliste 
wurde ermittelt und in zwei 
5er- und einer 4er-Gruppe 

aufgeteilt und ergab überra-
schende Paarungen. Der/die 
mit dem höchsten QTTR-Wert 
sollte mit dem-/derjenigen 
spielen, die/der den niedrigs-
ten QTTR-Wert aufweist und 
fortschreitend. Die Spielstär-
ken schienen ausgeglichen. 
Gesagt getan, heiße Kämpfe, 
lange Sätze, lange Spiele und 
ein Gewinner-Team: eben das 
übliche.
In den Gruppen setzten sich 
die beiden besten Paare durch, 
die beiden besten Drittplat-
zierten kamen ebenfalls in die 
Hauptrunde. Das Halbfinale 

gewannen jeweils A. Teichert/J. 
Bauer und M. Stickler/L. Her-
get. Im Platz um drei im ´klei-
nen Finale´ setzten sich D. 
Gren/A. Greflin in einem span-
nenden 5- Satz-Krimi gegen I. 
Hotinescu/J. Szopa durch.
Das Finale wurde allein schon 
durch die Paarungen klein/
groß geprägt, jeder Teil trug zu 
einer spannenden und fairen 
Begegnung bei und boten den 
Zuschauern einiges. Am Ende 
standen mit Manuel Stickler und 
Luis Herget mal neue Namen auf 
der TGS-TT-VDM-Siegerliste. 
� (Foto: TGS)

Klein mit groß 
TGS Hausen doppelt mal wieder Tischtennis

Hausen (NZO) Zwei TGS-TT-
Trikots auf dem Siegertrepp-
chen. Dann sieht es so aus, dass 
der TGS-TT-Nachwuchs sicht-
bar gut abgeschnitten hat. Und 
das stimmte hundertprozentig 
für den Auftritt von Annabelle 
Malsy und Jolina Bauer bei dem 
Bezirksendranglistenturnier 
Süd Nachwuchs in Stockstadt 
am Rhein.
Annabelle wurde mit einer 
Bilanz von 8:2 Zweite ihrer 
Altersgruppe, dicht gefolgt 
von Jolina als Dritte mit 7:3 
Punkten. Und das bei elf Teil-
nehmerinnen in der Gruppe 
Mädchen 15. So kann es weiter 
gehen bis zum Hessischen Ran-

glistenturnier Jugend 15 und 
11 Ende Juni 2025 in Schotten/
Vogelsberg. Annabelle darf als 

Zweite teilnehmen, Jolina hat 
die Chance nachzurücken.
� (Foto: TGS)

Tischtennis-Nachwuchs der TGS                           
schlägt groß auf

Hausen (NZO) Kürzlich fan-
den wieder die Deutschen und 
Süddeutschen Meisterschaften 
in Burgholzhausen statt. Mit 
Carsten Liebe, Bastian Sout-
schek, Felix Salzmann und 
Malte Zimmermann war ein 
großer Teil der sehr erfolgrei-
chen Leichtathleten auf dieser 
Wettkampfebene endlich wie-
der gemeinsam am Start. Trotz 
schlechter Vorhersagen war das 
Wetter an diesem Tag gut und 
der Wettkampf konnte pünkt-
lich beginnen. 
Beim Kugelschocken Dreikampf 
zeigten Carsten Liebe in der 
M50 und Bastian Soutschek 
in der M35 wieder ihre Klasse. 
Carsten Liebe warf seine drei 
Wurfgewichte auf eine Gesamt-
weite von 58,02m und erreich-
te den 1. Platz. Ebenfalls den 
Titel als Süddeutscher Meister 
konnte sich Bastian Soutschek 
mit eine Weite von 52,35m si-
chern. Parallel dazu war die 
Jugend beim Schleuderball ge-
fordert. In der U16 starteten 
mit Felix Salzmann und Malte 
Zimmermann  beide Sportler 
in der selben Wettkampfklas-
se. Malte Zimmermann  warf 
seinen 1kg Schleuderball auf 
31,28m und holte sich den 2. 
Platz. Getoppt wurde er nur von 
Felix Salzmann. Salzmann warf 
mit einer neuen persönlichen 
Bestleistung seinen Schleuder-
ball auf 43,31m und zum Titel. 
Als nächstes Standen die selben 
Disziplinen an, nur diesmal ge-
nau anders herum. Die Jugend 
war mit Kugelschocken dran 
und Malte Zimmermann  hatte 
nun ebenfalls die selben Wurf-
gewichte (2kg, 2,5kg, 3kg) wie 
Felix Salzmann. Malte Zimmer-
mann  zeigte neue persönliche 
Bestleistungen sowohl mit der 
2kg als auch mit der 2,5kg Ku-
gel. Auch das neue Höchtge-
wicht lief gut und so erreichte 
er mit 34,03m den 2. Platz. Fe-

lix Salzmann erreichte den 1. 
Platz und warf seine Kugeln auf 
starke 47,37m. Diese Weite be-
deutete auch fr  Salzmann eine 
neue persönliche Bestleistung 
im Kugelschocken Dreikampf. 
Beim Schleuderball, diesmal 
mit 1,5kg lief bei Carsten Liebe 
als auch Bastian Soutschek an 
diesem Tag nicht so gut. Basti-
an Soutschek siegte mit einer 
Weite von 42,21m, konnte aber 
nicht an seine Bestleistungen 
anknüpfen. Mit 37,61m sieg-
te zwar auch Carsten Liebe in 
seiner Altersklasse, der noch 
nasse und rutschige Rasen er-
schwerten aber auch ihm eine 
bessere Weite an diesem Tag. 
Der Kugelstoß Dreikampf stand 
dann für alle Athleten zur sel-
ben Zeit auf dem Programm. 
Dieser Dreikampf besteht aus 
Stößen aus dem Stand, mit ei-
ner Schwungbewegung (zum 
Beispiel Angleiten) und Stößen 
mit Anlauf wie beim Steinsto-
ßen mit dem jeweils gültigen 
Wettkampfgewicht. Malte Zim-
mermann  und Felix Salzmann 
hatten hierfür die 4kg Kugel 
im Einsatz. Salzmann konnte 
sich über eine neue Bestleis-
tung beim Angleiten freuen 
(9,93m) und zeigte auch aus 
dem Stand und mit Anlauf sehr 
gute Weiten und holte sich den 
Deutschen Meistertitel mit ins-
gesamt 30,18m. Zweiter wurde 
hier erneut Malte Zimmer-
mann. Zimmermann  hatte sei-
nen ersten Wettkampf mit neu-
em Gewicht und zeigte dafür 

sowohl mit der Angleittechnik 
als auch beim Anlauf eine gute 
Leistung. Mit hilfreichen Tipps 
älterer Teilnehmer erreichte 
Malte Zimmermann  20,29m. 
Bastian Soutschek zeigte eine 
gute Leistung beim Standstoß 
als auch mit der Angleittechnik. 
Mit zwei guten Leistungen er-
reichte Soutschek eine Gesamt-
weite von 27,82m und sicherte 
sich den Deutschen Meister 
Titel. Ebenfalls Deutscher 
Meister wurde Carsten Liebe in 
seiner Altersklasse. Mit Gesamt 
26,54m konnte Carsten Liebe 
mit seiner Leistung durchaus 
zufrieden sein und holte sich 
letztendlich den Titel. Der Ab-
schluss des Wettkampftages 
bildete erneut der Keulenwurf. 
Die 250g Keule warf Felix Salz-
mann mit neuer persönlicher 
Bestleistung auf 54,02m. Felix 
Salzmann verbesserte seine 
Bestleistung um mehrere Me-
ter und sorgte mit der 250g 
Keule für den weitesten Wurf 
aller Altersklassen mit diesem 
Gewicht. Malte Zimmermann  
zeigte im Wettkampf eine sehr 
gute Leistung, denn er steiger-
te zum einen seine persönli-
che Bestleistung über mehr 
als zwei Meter auf 32,61m und 
zum anderen zeigte er Schritt 
für Schritt eine bessere Tech-
nik pro Wurf. Mit dem ersten 
und zweiten Platz schloss die 
Jugend der TGS Hausen einen 
sehr erfolgreichen Wettkampf 
für die Leichtathleten ab.
� (Foto: TGS) 

Erfolgsserie fortgesetzt
Leichtathleten  des TGS Hausen                                                            

bei Deutscher Meisterschaft in Burgholzhausen

Das Internationale Deutsche 
Turnfest ist das größte Brei-
tensport Event der Welt. Über 
80.000 Aktive und Hundert-
tausende Besucher strömten in 
die Leiziger Messehallen und 
die TGS war mittendrin. Mit 
30 Aktiven fuhr die Turn- und 
Leichtathletikabteilung Ende 
Mai mit dem Bus nach Leipzig.
Alle Mitgereisten stellten sich 
der sportlichen Herausfor-
derung eines Wettkampfes. 
Die Jüngsten waren in der Al-
tersklasse 11-12 am Start. In 
dieser Altersklasse starteten 
weit über 1.000 Teilnehmerin-
nen. Alle zeigten gute Leistun-
gen und absolvierten ihren 
Wettkampf mit viel Spaß. Auch 
alle anderen Teilnehmenden 
zeigten in ihrem jeweiligen 
Wettkampf ihr Können und 
freuten sich über gute Leistun-
gen und somit über tolle Plat-
zierungen.
Sanna Lotte nahm am Special 
Olympics Wettkampf teil. Hier 
gab es sogar internationale Be-
teiligung! Sie turnte einen su-
per Wettkampf und wurde am 
Ende mit dem fünften Platz 
belohnt.
Auch die Trainerinnen absol-
vierten tolle Wettkämpfe. Mar-
tina erkämpfte sich in ihrem 
Wettkampf einen unglaubli-

chen 4. Platz und auch Nicole 
kann sich über einen tollen 10. 
Platz freuen. Berit nahm am 
Leichtathletik Wahlwettkampf 
teil. Keine andere Teilneh-
merin war besser als sie und 
somit wurde Berit Deutsche 
Turnfestsiegerin. Christopher 
hatte sich für die Deutschen 
Meisterschaften im Leichtath-
letik 5-Kampf qualifiziert. Die-
se fanden am letzten Tag des 
Turnfestes statt. Trotz einiger 
Schwierigkeiten erreichte er in 
seiner ersten Meisterschaft ei-
nen hervorragenden 9. Platz.
Das Besondere am Turnfest 
ist das Angebot rund um die 
Wettkämpfe: So wurde das 

Geräteturnabzeichen von ei-
nigen Teilnehmern abgelegt, 
andere bewiesen beim Hand-
stand-TÜV ihr Können; es gab 
Trampolin springen, Airtracks 
und vieles mehr.
Ganz besonders in Erinnerung 
wird sicher der Besuch der 
Turn EM bleiben, wo der Euro-
pameistertitel von Nils Dunkel 
gefeiert wurde und Andy Toba 
sich mit einem Vizemeistertitel 
am Reck von der Internationa-
len Turnbühne verabschiedete. 
Tolle Vorführungen, wie die 
Turn- und die Stadion-Gala, 
wurden ebenfalls besucht.�

� (Foto: TGS)

TGS goes Turnfest 

Obertshausen (NZO) Den ge-
lungenen Abschluss einer Ge-
sundheits-Projektwoche bilde-
te ein großes Abschlussfest. Alle 
Klassen hatten die Aufgabe, für 
das Fest eine Mitmach-Station 
anzubieten. Der Schuleltern-
beirat bot eine gesunde Festver-
pflegung mit Dinkelpizza und 
Gemüseschalen sowie Karotten 
und Bananenmuffins an. Ne-
ben Kaltschorlengetränken war 
an diesem heißen Nachmittag 
auch Eiskaffee sehr beliebt bei 
den Gästen. 

Eröffnet wurde das Fest durch 
den Song „Ernährungspyrami-
de“, gesungen von Mädchen 
der 4b und gespielt von der 
Lehrerband. Einen gemeinsa-
men Flashmob-Tanz mit allen 
Schülerinnen und Schülern 
gab es zum Abschluss. Höhe-
punkt des Festes war die Über-
gabe des Gesamtzertifikats „Ge-
sundheitsfördernde Schule“ 
durch das Land Hessen. Dafür 
reisten besondere Gäste zum 

Fest an: Patrick Weise (HMKB), 
Susanne Meißner (Leiterin 
SSA Offenbach), Lukas Kracht 
(SAD SSA Offenbach), Melda 
Kirkdal (Schulpsychologin SSA 
Offenbach) und Bürgermeister 
Manuel Friedrich. Die Steuer-
gruppe „Gesundheit“, Anne 
Grulke, Daniela Hielscher, Jea-
nette Kettler und Mischa Sen-
delbach, nahm das Zertifikat 
samt Geld-Gutschein und Ge-

schenken, stellvertretend für 
die Schule entgegen.
Während der Projekttage lern-
ten die Klassen Gesundheit 
ganz praktisch kennen durch 
z.B. Bauernhofbesuche, Brot-
backen, Grüne Soße Erstellung 
oder Waldtage. Am Morgen 
vor dem Abschlussfest fand 
ein großes, gemeinsames Früh-
stücksbuffet auf dem Schulhof 
statt.�  (Foto: Schule)

Sonnentauschule erhält Gesamtzertifikat zur 
Gesundheitsfördernden Schule Hessen
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

31
Jahr

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

44 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 31 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 31 Jahre später, können Sie
aus 44 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit Kuchen
oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-Früh-
stücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00 Uhr
KOSTENLOS: Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever
und Apfelkorn
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B.
ein Spaziergang und Live-Musik. Dazu werden
regelmäßig (herzhafte) Snacks serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wander-
routen

In Ihrem 5-tägigen All-Inclusive-Urlaub enthalten:

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Residence in Dipperz

NEU

32995
p.P.

5 TAGE AB €

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon

37995
p.P.

5 TAGE AB €

SAUERLAND
Enjoyhotel Marleen in Siedlinghausen

30995
p.P.

5 TAGE AB €

OST-FRIESLAND
Enjoyhotel Greetsiel in Greetsiel

44495
p.P.

5 TAGE AB €

MITTELRHEINTAL
Enjoyhotel am Rhein in Kestert

34995
p.P.

5 TAGE AB €

MOSELREGION
Enjoyhotel Bottler in Veldenz

34995
p.P.

5 TAGE AB €

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad S l hli fSalzschlirf

NEU

29995
p.P.

5 TAGE AB €

LAHNTAL-RHEIN-MAINREGION
Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar in Wetzlar

28995
p.P.

AGE AB €

JULI &
AUGUST
KTION

2
5 TA

A
AK

EIFEL - RURSEE
Enjoyhotel Haus am See in Simmerath

37995
p.P.

5 TAGE AB €

h

NEU

BELGISCHE KÜSTE
Enjoyhotel Noordzee in Blankenberg

43995
p.P.

5 TAGE AB €

ge

NEU

BELGISCHE KÜSTE
Enjoyhotel Blankenberge in Blankenb

44995
p.P.

5 TAGE AB €

bergeerge

NEU

LIMBURG
Enjoyhotel Riche in Valkenburg

39995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Luxus Busfahrt auf die Wasser-
kuppe, den höchsten Berg der Rhön

Kostenlose Luxusbustour
(morgens oder nachmittags)

Kostenlose Bustour
durch das Moselgebiet

Kostenlose Bustour
durch das Heuvelland

Kostenlose Nutzung von Sauna,
Innen- und Außenpool

Es gibt sogar ein
kleines Kino

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

Am Rande der
historischen Innenstadt

Mit einer typisch
deutschen Café-Bar

Kostenlose Hin- und Rückfahrt mit
dem Zug Blankenberge-Brügge

Kostenlose Hin- und Rückfahrt mit
dem Zug Blankenberge-Brügge

Kostenlose
Nutzung Sauna

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool

Kostenlose Nutzung
Sauna und Innenpool

400 Meter vom
Hafen entfernt



KostenloseExpertisevonGold,
Silber,UhrenundDiamanten.

Marius Tsakonis (Mitte) mit dem Team von “Bares und Wahres”

Fachgebiete
Suchen Sie einen zuverläs-
sigen Ansprechpartner, um
Ihre Wertgegenstände wie
Schmuck oder (Marken-)
Uhren schätzen zu lassen?
Marius Tsakonis &Teamwur-
den vor Kurzem von ARD/
WDR/RTL in den Sendungen
„Echt!“, „Markt“ und „Hier
und Heute“ als seriöse und
zuverlässige Adresse für die
Bewertung und Vermarktung
von Wertgegenständen emp-
fohlen. Die Ausschnitte sind
in der Mediathek auf www.
baresundwahres.de. zu sehen.

Durch jahrzehntelange
Handelstätigkeit sind
Marius Tsakonis und sein
Team geschult und erfahren
in der Bewertung von
Gold- und Silberschmuck,
Münzen, Markenuhren und
Diamanten, sowie Artikel
aus dem Zweiten Weltkrieg,
Bernstein und Koralle.
Mehr Informationen zu den
verschiedenen Fachgebieten
erhalten Sie unter www.
baresundwahres.de oder
unter der Telefonnummer
0171 8 12 13 11.

Einzigartiges Konzept
Das Familienunternehmen
vonMarius Tsakonis ist seit 90
Jahren im Handel tätig. Bares
und Wahres ist Teil des Fa-
milienunternehmens Schreu-
ders-Moerkerken, das seinen
Ursprung im Jahr 1926 hat.

Der InhaberMariusTsako-
niswarder ersteUnternehmer,
der das weltweit einzigartige
Konzept der kostenlosen Ex-
pertise mit VIP-Reisebussen
in den Niederlanden entwic-
kelte undnunmit 10VIP-Bus-
sen aufDeutschland ausweitet.

Geben und Nehmen
Zur Geschäftsphilosophie
von Marius Tsakonis gehört
das Prinzip des Gebens und
Nehmens. Aus Dankbarkeit
der Gesellschaft gegenüber
engagiert er sich mit der
www.UDFE.de, einer Par-
tei in Gründung, und mit
der gemeinnützigen Stiftung
www.GGFE.de. Ein Teil des
Erlöses von Bares und Wah-
res wird der GGFE gespendet
und kommt ohne Umwege
unseren Senioren und Kin-
dern in Deutschland zugute.

Weitere Informationenun-
ter www.ggfe.de und www.
udfe.de

Seriosität
Seitdem sich derGoldpreis seit
einigen Jahren auf einem sehr
hohen Niveau befindet, tum-
meln sich viele Experten auf
diesem Gebiet und bieten ihre
Dienstleistung an. Schauen Sie
genau hin und entdecken Sie
die Unterschiede. Beim Han-
del mit Wertgegenständen
steht die Erfahrung der Sach-
verständigen an erster Stelle,
um erfolgreich und zufrieden-
stellend für den Kunden zu
agieren!

Informieren Sie sich über
Bares und Wahres und Inha-
ber Marius Tsakonis umfas-

send auf der Webseite bzw.
Google. Hier erfahren Sie alle
Qualifikationen des Inhabers
und der Teammitglieder und
können sich einen Eindruck
über das Unternehmen ver-
schaffen.

Der Expertise-Bus vor Ort
Das Unternehmen, welches
seit 1926 existiert und den
Hauptsitz in Viersen hat,
setzt auf langjährige Erfah-
rung und Tradition. Wer
wertvolle Objekte besitzt,
von denen er wissen möchte,
wie viel sie aktuell finanziell
wert sind, kann von Donner-
stag bis Samstag, 3. bis 5. Juli
den Expertise-Bus, ausge-
stattet mit einem diskreten
Expertise-Séparée, am OBI

Markt Offenbach (Mühlhei-
mer Str. 325), besuchen. Hier
bietet das Team eine kosten-
lose Expertise vor Ort an.

Wer Rückfragen hat,
sich vorab informieren
ter:
Tel. (0171) 8 12 13 11
www.baresundwahres

BARES UNDWAHRES
EXPERTISE & VERMARKTUNG

www.baresundwahres.de
Tel: 0171 - 81 21 311
Büro: 02162 - 57 89 228

info@baresundwahres.de
Kölnische Straße 22-24
41747 Viersen

Buchen Sie telefonisch oder online Termine für unsere 13 Büros oder einem
unserer 10 Expertise-Busse in weiteren 58 Städten!

Wo: Beim „OBI Markt Offenbach“,
Mühlheimer Str. 325, 63075 Offenbach am Main

FREITAG
4. Juli 2025

11:00-17:00Uhr

DONNERSTAG
3. Juli 2025

11:00-17:00Uhr

SAMSTAG
5. Juli 2025

11:00-17:00Uhr

Inhaber Marius Tsakonis

Irina Wirtz

OFFENBACH.
Schmuck, Markenuhren, Diamanten
und mehr. Was sind sie heutzutage wert?
Marius Tsakonis, Inhaber von Bares und
Wahres, bietet Ihnen eine kostenlose
Schätzung und begrüßt Sie von Don-
nerstag, den 3. bis Samstag, den 5. Juli
im brandneuen und extra umgebauten
Expertise-Bus „Der alte Fritz“. Der extra
umgestaltete Cabrio-Expertisebus hält
für Sie bei OBI Markt in Offenbach an.
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